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11- ~t.:tr" der Beilagen Zu den stenogTapt1Isd1~n Proto1.:olIen des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 

DER BUNDESMINISTER 

FÜR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE br..r I A.Iß . 
. ZU' 7-!~. / J. "Tien, 
Präs. am ____ .1.lUg, 1971 

21. 16.4·72-Präs.A/71 

Anfrage NI'. 774/J 
der Abg. Dr. Halder u. Gen.; 

betr. Venlirklichung der Vorschläge 
der Verwaltungsreformkommission. 

An den 

am 30. Juli 1971 

He~rn Präsidenten des Nationalrates 

Dipl.Ing. Karl "laldbrunner 

W i e·n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Halder und Genossen 

haben in del~ Sitzung vom 9.7. 1971 unt·er Bezugnahme auf den 

Bericht der Ver'll2.l turigsreform..1.commission an die Bundesregie­

rung vom Dezember 1970, den die Bundesregierung dem National­

rat a~ 23.4.1971 zugeleitet hat, an mich folgende Anfragen 

gerichtet: 

1) rvIi.t vfelchen der vorerwähnten Vorschläge der Verwaltungs­

refor@(ommission sti~~en Sie ·überein ? 

.2) Ni t welchen Vorschlägen stimmen Sie nicht überein ? 

3) li1ann. vierden Sie dem Uationalrat konkrete Maßnahmen in 

jenen Belangen vorschlagen, in denen Sie mit der Vervral­

tungsreformkOlillnission übereinstimmen ? 

4) I'lelche anderen Vorstellungen haben Sie im einzelnen zu 

jenen Vorschlägen der Verwaltl.mgsrefomkommission, mit 

denen Sie nicht übereinstimmen ? 

5) VTann werden Sie solche korJ.crete Vorschläge dem Nationalrat 

vorlegen ? 

Auf diese Anfragen 8..l'1.tworte ich \'Iie folgt: 

Die Bundesregierung hat in einer Note an den Präsidenten.des 

Nationalrates 21. 51.905-Vn/SL/71 vom 23. Apri1·1971 die Vor-
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lage des Ber:Lchtes der Verwal tungsreforml<'::oIn",rnission an 

den Natio:'1alrat folgendermaßen begründet. 

tfDie BU.J.'1desregierung hat am 20. April ds.J. den Beschluß 

gefaßt, gemäß § 15 des Geschäftsordnungsgesetzes' des Na­

t.io:::lalrates einen von der VOTv'laltungsreformkomrnission 

liber ihre bishe:cigen Ergebnisse und für die Zukunft vor­

gesch.lagenen Haßnahmen erstatteten Bericht nach deJ:1 Stand vom 

Dezember 1970 dem Nationalrat vorzulegen. 

Die J3u.ndesregierung tut dies deshalb, weil in den vergan­

gonen Tagungen der XII. Gesetzgebungsperiode ~~erholt der 

\hlnsch go(iußort \Ilordenist, über die bisherigen Tätigkeiten 

der noorl von der zuletzt im Amt befindlichen BUIldesregierung 

bes·cc;ll ten Verv:al tungsreformkomillission unterrichtet zu werden. 

D:Le 13undesregierung Illöchte :festste1len, daß diest:::r Berj.cht, 

ohne sich damit in allem und jedem zu identifizieren, eine 

äuße~'st vlicfltige und \'lcrtvolle Unterlage darstellt und au.ch 

öeachtliche Hinweise enthiH t, die be.i. den Vorstellungen, die 

d:i.e :LIn .Amt befindliche :SuIldesregi.erung über das Sachgebiet 

hat, m:Ltberücksichtigt werden sollen". 

Aus dieser Note geht hervor, daß es' sich nicht "u.,.'1l einen Be­

rlcht de:r.· Bundesregierung oder gar um Berichte der einzelnen 

Hitgliecler der BundesI'eg;j.erung an den lTationali'at handelt, 
. l' , Q , • -, 1 . .co" , .• Q • ht .j.. 

[:}OI1.( ern (~aj~, es Ille .bunc~esreg:Lerung J. ur zwcclcmalJlg er,1C e v 

hat, dChl 1'18.tionalrat den Bericht der Vervlaltungsreforrrü;:om-

mission nach dem St.:md vom Dezember 1970 zur Kenntnis zü 

bringen. Die Tatsache j daß sich die Eundesregierung mit 

dieser1 Ber~Lcht nicht iI in a.lleEl und jedem zu identifizieren ll 

ver:nochte, liegt nioht so sehr in einzelnen Teilen dieses 

Be:::' ichtes begrünclet, sondern hat seine Ursachen in den seit 

der Ei:nset~~ung cler Kor::un~Lssioil geänderten Voraussetzungen und 

April ·1970 7,lJIfl Ausdruck kommen. 

So häl t be~Lspielsweise die Blilldesregi.erung ein neues Niniste­

rienc:esetz .für einen wichtigen Bestand.teil bzw. für eine 

wicht,ige Vo~!:'aussetzung jeder' Vervial tungsreform. Daher ist 
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die .Ei bgabe einer isolierten, not1,'lendigerweise aus dem 

Gesamtzusammenh2,.ng gerissenen Stellungnw.JIle eines ein­

zelnen Ressorts zu einzelnen Teilen des Berichtes der 

Vervlal tungsreformkommissiol1 t dessen Kenntn.isnah.rne vom 

Nationalrat in seiner Sitzung vom 23./24. Juni 1971 ein-

stimJlüg besGhlossen wurde, nieht möglich. 

Was den Zeitpmikt der Vorlage weiterer Vorschlüge 2UI' 

Verv:al tungsl'eform an den Nationalrat betrifft, wj.rd 

hinsichtlich jener Haßnar1ll1en, die vor .ir.xer Du-rchfür.i.Y'l.mg 

einer Befassung der gesetzgebenden Körperschaften bedüTfen, 

im Hinblick aui den Beschluß des Nationalrates vom 13. Juli 

1971 über die vorzeitige Beendigung der XII. Gesetzgebungs­

periode des Nationalrates, der Begirm der nächsten Gesetz­

gebungspe.riode abzuvmrten sein; dies gilt auch fÜT die Vor-

lage eü'!.es v,ci teren B'2richtes über elie Verwal tungsreform 

an den National:rat. 
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